
Gehaltsordnung 
für die Angestellten der Milchindustrie 

gültig ab 01. November 2017 

 

 

I) Neufestsetzung der Mindestgrundgehälter 

 
1. Mit Wirkung vom 1. November 2017 werden gem. § 19 Abs. 3 des 

Rahmenkollektivvertrages für Angestellte der Industrie die für die einzelnen 
Verwendungsgruppen geltenden monatlichen Mindestgrundgehälter vom 01. Nov. 2016 
um 2,33% erhöht und laut beiliegender Gehaltsordnung neu festgelegt. 

2. Jene Mehrzahlung, die ein/e Angestellte/r am 31. Oktober 2017 gegenüber dem bis 
dahin geltenden kollektivvertraglichen Mindestgrundgehalt aufweist, bleibt ihm/ihr in 
ihrem euromäßigen Ausmaß, auch bei Anwendung des neuen, ab 1. November 2017 
geltenden Mindestgrundgehaltes gewahrt. 

3. Die Mehrzahlung bleibt ihm/ihr auch dann gewahrt, wenn er/sie innerhalb seiner/ihrer 
Verwendungsgruppe durch Zeitvorrückung eine höhere Mindestgrundgehaltsstufe 
erreicht. 

4. Eine Mehrzahlung im Sinne des Abs. 2 bleibt dann nicht aufrecht, wenn der/die 
Angestellte in eine höhere Verwendungsgruppe umgestuft wird. Der tatsächliche Bezug 
des Angestellten darf jedoch im Falle einer solchen Umstufung nicht gekürzt werden 
und hat überdies jeweils jenem Bezug zu entsprechen der, der/dem Angestellten bei 
Verbleib in der früheren Verwendungsgruppe unter Berücksichtigung der Bestimmung 
des Abs. 2 gebührt hätte. 

5. Das Mindestgrundgehalt beträgt ab 1. November 2017 EURO 1.449,96. Davon 
ausgenommen sind Ferialangestellte. 

 
 

II)  Lehrlingsentschädigung gemäß § 18 Rahmenkollektivvertrag 
 
  Tabelle I Tabelle II 
1. Lehrjahr € 595,76 € 797,30 
2. Lehrjahr € 798,77 € 1 071,09 
3. Lehrjahr € 1 081,38 € 1 332,29 
4. Lehrjahr € 1 462,19 € 1 548,60 
 
Vorlehre €    672,48 
 
 

III) Gehaltstabelle 
gemäß § 19 Abs. 3 des Rahmenkollektivvertrages für Angestellte der Industrie vom 
1. November 1991 für die Mitgliedsfirmen des Verbandes der Milchindustrie, gültig ab 
1. November 2017 für alle Mitgliedsfirmen des Verbandes der Milchindustrie. 
Für Mitgliedsfirmen, die gleichzeitig auch einem anderen als dem vertragschließenden 
Fachverband angehören, ist in Zweifelsfällen die Vertragszugehörigkeit einvernehmlich 
zwischen den beteiligten Fachverbänden und der Gewerkschaft der Privatangestellten,  



Wirtschaftsbereich Land- und Forstwirtschaft/Nahrung/Genuss festzustellen. Bei dieser 
Feststellung ist davon auszugehen, welcher Produktionszweig überwiegend ausgeübt 
wird. 
 
Verwendungsgruppen 

Anhebung der kollektivvertraglichen Gehaltsansätze um 2,45%, kfm. auf Cent gerundet, 

Aufrechterhaltung der Überzahlung. 

 

Verw.Gr. 

Jahre 

I II III IV IVa V Va VI M I M II 

o. 

M II 

m. 

M III 

1. u. 2. 1342,10

* 

1536,74 1922,63 2166,50 2380,43 2728,19 3000,46 4024,48 1716,49 2084,03 2182,76 2332,76 

n. 2. 1444,55

* 

1654,54 2068,92 2335,12 2566,06 2941,00 3234,48 4479,47 1844,39 2267,05 2349,33 2518,13 

n. 4. 1547,00 1772,34 2215,21 2503,74 2751,69 3153,81 3468,50 4934,46 1972,29 2450,07 2515,90 2703,50 

n. 6. 

 

1890,14 2361,50 2672,36 2937,32 3366,62 3702,52 5389,45 2100,19 2633,09 2682,47 2888,87 

n. 8. 

 

2007,94 2507,79 2840,98 3122,95 3579,43 3936,54 5844,44 2228,09 2816,11 2849,04 3074,24 

n. 10. 

 

2125,74 2654,08 3009,60 3308,58 3792,24 4170,56 

 

2355,99 2999,13 3015,61 3259,61 

n. 12. 

 

2243,54 2800,37 3178,22 3494,21 4005,05 4404,58 

 

2483,89 3182,15 3182,18 3444,98 

 

BS 102,45 117,80 146,29 168,62 185,63 212,81 234,02 454,99 127,90 183,02 166,57 185,37 

 

*Mindestgrundgehalt: 1.449,96  

 


